
Uhrzeit 
Mittwoch 

02.03.2011 
Donnerstag 
03.03.2011 

Freitag 
04.03.2011 

Montag 
07.03.2011 

Dienstag 
08.03.2011 

 
8.30 – 10.00 

 
Zuchtstrategien auf 
Gesundheit 
Prof. Sven König,  
Tierzucht,  
Uni Kassel 

 
Workshop Tierernährung: 
(Diskussionsleitung:  
Prof. Dr. F. Liebert) 
 
Wie weiter mit der 
Strukturbewertung des 
Grundfutters? 
Univ.-Doz. Dr. L. Gruber, 
LFZ Raumberg-Gumpenstein, 
Institut für Nutztierforschung 
 
Bewältigung kritischer Phasen 
der Milchkuhernährung unter 
besonderer Beachtung der 
Tiergesundheit 
Prof. Dr. R. Staufenbiel, 
Klinik für Klauentiere, 
 FU Berlin 
 
Unerwünschte Futterinhalts-
stoffe - dunkle und helle Seiten 
des Vormagensystems 
Prof. Dr. S. Dänicke, 
Institut für Tierernährung,  
FLI Braunschweig 
 
jeweils max. 60 Minuten Vortrag 
und mindestens 30 Minuten 
Diskussion  

 
Kälber- und 
Jungviehaufzucht 
Nora Irrgang,  
Nutztierethologie u. 
Tierhaltung, Uni Kassel 
 

 
Der Milchmarkt - 
Deutschland im Schatten 
des Weltmarktes 
Markus Fahlbusch,  
Agrarökonomie, 
Uni Göttingen 

 
Tiergesundheits-
management 
 
Prof. Albert Sundrum,  
Tierernährung u. 
-gesundheit, Uni Kassel 

 
10.15 – 11.45 

 
Genomische Selektion: 
Hintergründe und 
aktuelles aus Sicht der 
Wissenschaft 
Prof. Henner Simianer, 
Tierzucht,  
Uni Göttingen  

 
 
Ökologische 
Milchviehhaltung 
Prof. Ute Knierim,  
Nutztierethologie u. 
Tierhaltung, Uni Kassel 
 

 
Was unterscheidet 
erfolgreiche von  
Weniger erfolgreichen 
Milcherzeugern? 
Sabrina Stolle, 
LBB Beraterteam, 
Göttingen 

 
Infektionskrankheiten 
Prof. Claus-Peter Czerny, 
Tierhygiene, 
Uni Göttingen 
 

 
13.15 – 14.45 

 
Genomische Selektion 
und Zucht auf 
Gesundheit: 
 
Zucht auf Lebensleistung 
Dr. Karl Wittenberg,  
ALL Bad Salzuflen 
 
Der RZFIT und 
Auswertungen zur 
genomischen Selektion 
Dr. Stefan Rensing,  
VIT Verden 
 
Änderungen im 
Zuchtprogramm seit 
Einführung der 
genomischen Selektion 
Jost Grünhaupt, 
Zuchtleiter, ZBH Alsfeld 
 

 
Was charakterisiert einen 
zukunftsorientierten und 
tiergerechten Laufstall für 
das Milchrind?  -  Eine 
Betrachtung zu Haltung, 
Klima, baulichen Konzepten 
und Management 
Prof. Herman Van den Weghe, 
Verfahrenstechnik, 
Uni Göttingen-Außenstelle 
Vechta 
 

 
Molkerei, Strukturen 
Nina Steffen, 
Agrarökonomie, 
Uni Göttingen 

 
Klaue, 
Klauengesundheit, 
Klauenpflege 
Dr. Hans-Joachim 
Herrmann, LLH Hessen, 
Wetzlar 
 

 
15.00 – 16.30 

 
Knackpunkte  des   
Fruchtbarkeitsmanagements  
bei Milchkühen 
Prof. Wolfgang Holtz, Tierzucht, 
Uni Göttingen 
 

 
Melktechnik 
Thomas Bonsels,  
LLH Hessen, 
Kassel 
 

 
Milchqualitätsparameter  
Und Möglichkeiten zur 
Verbesserung der 
Milchqualität 
Prof. Ton Baars, 
Biol.-Dyn. Landwirtschaft, 
Uni Kassel 

 
Gute Eutergesundheit  
als Voraussetzung für 
nachhaltige Qualitäts-
milcherzeugung 
Dr. Wilfried Wolter, 
Regierungspräsidium, 
Gießen 
 

 



Uhrzeit 
Mittwoch 

09.03.2011 
Exkursion 

Donnerstag 
10.03.2011 
Exkursion 

Freitag 
11.03.2011 

7.30 – 8:30 Abfahrt 6:30 Uhr von Göttingen 
 Staatsdomäne Frankenhausen 
Grebenstein 
Versuchsgut der Uni Kassel 
Betriebsbesichtigung. 
90 Kühe der Rasse alte deutsche Schwarzbunte + 
Nachzucht 
270 ha landw. Nutzfläche  
Überwiegend Deckbulleneinsatz 
Thema: Erhaltungszucht, Familienzucht, ökologische 
Landwirtschaft  
Dr. Christian Krutzinna 
Herdenmanager  Gerber van Vliet 

9:30 Ankunft  
Landwirtschaftszentrum 
Haus Riswick Kleve 
Betriebsführung  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14:15 Uhr: 
 
schriftliche Klausur 

12:20-13:30 Gemeinsames Mittagessen/Diskussion mit G. Simon 
Vortrag Triple aAa 
Anschließend Betriebsbesichtigung 
 
 
Guido Simon Biobetrieb, Sundern 
Langjähriger Richter auf Schauen  HF / Rbt 
Erster Triple aAa  Klassifizierer in Deutschland. 
Betriebsleiter und Rotbuntzüchter 
Betriebsbesichtigung und beispielhafte Triple aAa 
Einstufung , Thema Kuhkomfort 
 
 
 
 
Übernachtung/ Frühstück in der Jugendherberge –
Duisburg Wedau  
Abend zur freien Verfügung 
 

Mittagessen in Riswick 

14:00- 16:00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ankunft ca. 
18:30 

Ca. 14:30 
Betrieb Zerbe Kamp-Lintfort  
Theo Zerbe und Sohn 
ehemaliger HF Betrieb der nach 
und nach Fleckvieh eingekreuzt 
hat. 
Thema:: Kreuzungszucht / 
Verdrängungszucht. 
190 Kühe plus Nachzucht  
Ca. 8500- 9000 kg Jahresleistung 
 
 
 
 
 
 
 
Rückkehr nach Göttingen  
Ca. 19:30 - 20:00 Uhr 

 


